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FranzösischeGästeinWien.DerLandesverbandfürFremdenverkehr
inWienundNiederösterreichhat ,umdenFremdenverkehraus
denjenigenLändernzuheben,welcheOesterreichundWienbisher
geringereBeachtunggeschenkthaben,eineAktioneingeleitet,
welchedaraufabzielt ,imWegebequemerundbilligerGesell¬
schaftsreisenBevölkerungskreisederbetreffendenLändernach
Wienzubringen.DieseAktionwurdemiteinersehrerfolgreich
verlaufenenGesellschaftspeiseausItalieneingeleitetund
vorgesternsindungefähr600Teilnehmerausdenverschiedensten
TeilenvonFrankreichhiereingetroffenHeutevormittagsbesich¬
tigtendieGästedasRathaus-Sieversammeltensichim
Stadtratssitzungssaal,woselbstVizebürgermeisterDr.Porzer
begleitetvomPräsidialsekretärBöttgerzurBegrüßungsich
eingefundenhatte .DerFührerderReiseteilnehmerDirektor
JunotwurdevondemSekretärdesLandesverbandesfürFremden¬
verkehrAlfredvonHofmanndemVizebürgermeistervorgestelltJohannWakolbingerundJohannNowotnyumVersetzungindenundhielt sodannanihnfolgendeAnspracheinfranzösischer
Sprache:Esist miraußerordentlichangenehm,derDolmetsch
unserallerzusein ,umIhnenzusagen ,wieglücklichwir
sind ,vondemVertreterderherrlichenStadtWienempfangen
zu werden .Wirbitten Sie ,unsereehrfurchtsvollenGrüße

lichenEmpfang,denSiedergroßenfranzösischanGruppe,die
IhreStadtbesichtigt ,bereitethaben .Wirerinnernunsmit
Vergnügen,daßSiehochverehrterHerrVizebürgermeistereinzumOberbezirksarzt;nacheinemBerichtedesVizebürgermei¬
FreundunseresLandessind,dessenSpracheSieauchvollstän-stersHoßimStatusderstädtischenHauptkassaTheodordigbehærschen.DerRednergedenktdannverehrungsvolldes
greisenMonarchenunseresLandesundschließtmiteinemHochren ,HeinrichTeiberzumAkzessisten,imStatusdesZentral-¬
aufdieStadtWien.-VizebürgermeisterDr.Porzererwiderte:Wahl-undSteuerkatastersKarlSchulmeister,HugoAbertund
EsfreutmichaußerordentlichSiehierempfangenzukönnen.
Ichbedauere,daßunsereGemeindevertretunggegenwärtig
IhreFerienabhält,sonstwärederEmpfangvielfeierlicher
gewesenals es unterdengegenwärtigenUmständenmöglichist .
IchdankeIhhen,daßSienachWienkamenumunsereStadtzu
besichtigenundwünsche,daßesIhnenhierrechtgutgefallen
mögeunddaßSiebleibendeEindrückeausunsererStadtin
IhreHeimatmitnehmen.VoreinigenJahrenhatdieGemeindever-¬
tretungvonParisunsererStadteinenBesuchabgestattetund
wirhabenbalddaraufdiesenBesucherwidert.Diesegegensei¬
tigenBesuchehatteneineMengevonAnregungenimGefolge,diefürbeideStädtenützlichsind.Wirhoffen,diesenIhrenheuti¬
genBesuchrechtbaldzuerwidernumauchunsererseitsinParis
zusehenundzulernen,waswirinWienmitNutzenanwenden
können.VizebürgermeisterDr .Porzerwiederholtesodannin

französischerSprachedieseAnrede,diemitstürmischemBeifalle
aufgenommenwurde.- EswurdensodanndemVizebürgermeistereineReihevonhervorragenderenPersönlichkeitenderReise¬
gesellschaftvorgestellt,unteranderemCommandantPerrotdu
Vernay,RichterLesage,NotarMartinot,Snnitätsinspektor

Diébold,InspektorArluison,KommissärDupau,Ingenieur
Buisson,etz .DieReiseteilnehmer,welchenalsErinnerung
dasAlbumderStadtWieneingehändigtwurde,besichtigten
sodannunterderFührungderAdjunktenDr .RittervonMolo
undReutherdiestädtischenSammlungenunddieFesträumedes

Rathauses.
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Pensionierungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtede
VizebürgermeistersHoßdemAnsuchendesKanzlei-Direktions-¬
AdjunktenAntonHedrich,desExekutionsamts-Oberoffizials
WilhelmKlimekundnacheinemBerichtedesStR.Brauneiß
demAnsuchenderdefinitivenSchuldienerJohannGebhardt,
bleibendenRuhestandFolgegegeben.

- ¬
Ernennungen.DerStadtrathaternannt:NacheinemBerichte
desVizebürgermeistersDr .PorzerdenKanzeptspraktikanten
KarlLachmayrzumMagistrats-Konzipisten;undunserenaufrichtigenDankentgegenzunehmenfürdenfreund=HacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHoßdenBauadjunk-¬
tenIng .JosefMattiszumBauamts-Ingenieur;nacheinem
BerichtedesStR .Dr .HaasdenBezirksarztDr .HansWeidner

Friedl ,JosefBergmüllerundIndwigPiantazuOberkontrollo¬

KarlMeßmannzuOffizialen ,imStatusderKanzleiJosef
BauerundTheodorFuchszuAkzessisten.
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